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 Produktübersicht 
 
 
 

1-1. Einführung 
Vielen Dank, dass Sie das tragbare Gaswarngerät GX-3R (im Folgenden „Produkt“ genannt) gekauft 
haben. Bitte überprüfen Sie zuerst, ob die Modellnummer des Produkts, das Sie gekauft haben, mit der 
Modellnummer des Produkts übereinstimmt, das in diesem Handbuch behandelt wird. 
 
Das Produkt darf nur von hinreichend geschulten Personen verwendet werden.  
Die in diesem Handbuch beschriebenen Wartungsverfahren dürfen nur von hinreichend geschulten 
Personen durchgeführt werden. Wartungsverfahren, die nicht in diesem Handbuch beschrieben sind, 
müssen von Riken Keiki oder unseren zertifizierten Servicetechnikern durchgeführt werden. Bitte wenden 
Sie sich an Riken Keiki. 
 
Dieses Handbuch beschreibt die Verwendung des Produkts und gibt die Produktspezifikationen an. 
Stellen Sie sicher, dass Sie den Inhalt dieses Handbuch gelesen und vollständig verstanden haben, bevor 
Sie das Produkt verwenden. Die gilt sowohl für Erstbenutzer als auch für Personen, die das Produkt 
bereits vorher verwendet haben. 
Bewahren Sie dieses Handbuch für die zukünftige Verwendung sicher auf. 
 
Der Inhalt dieses Handbuchs kann ohne Vorankündigung geändert werden, um Produktverbesserungen 
zu ermöglichen. Jegliche Vervielfältigung oder Reproduktion dieses Handbuch, ob ganz oder teilweise, 
ohne Genehmigung ist verboten. 
 
Neben diesem Handbuch werden auch Handbücher für optionale Produkte (getrennt verkauft) mitgeliefert. 
Sehen Sie neben diesem Handbuch in den folgenden Handbüchern nach, wenn Sie optionale Produkte 
(getrennt verkauft) verwenden: 

1) Bedienungsanleitung RP-3R Pumpeneinheit (PT0E-166) 
2) Bedienungsanleitung SW-GX-3R Datenlogger-Managementprogramm-Software (PT0E-178) 
3) Bedienungsanleitung SDM-3R Docking-Station (PT0E-167) 

 
Unabhängig vom Garantiezeitraum übernimmt Riken Keiki keine Haftung für Unfälle oder Schäden, die 
aus der Verwendung des Produkts resultieren.  
Lesen Sie auf jeden Fall die Garantiebedingungen durch. 
 
 

1-2. Verwendungszweck 
Das Produkt ist ein Multigas-Warngerät, das mit bis zu drei Arten von Sensoren ausgestattet ist, um die 
Detektion von vier verschiedenen Gasarten mit einem einzigen Gerät zu ermöglichen. 
 
Das Produkt ist je nach Kombination der Detektionszielgase in mehreren verschiedenen Versionen 
erhältlich. Prüfen Sie die Spezifikationen vor Verwendung, um zu bestätigen, dass die korrekten Gase 
gemäß Verwendungszweck detektiert werden. 
 
Das Produkt ist ein Gasdetektor, der die Konzentration von Chemikalien in der Luft in Arbeitsumgebungen 
messen soll. Es misst Konzentrationen toxischer Gase, brennbarer Gase und Sauerstoff, denen es 
ausgesetzt ist, und gibt einen Alarm aus, wenn die Konzentration ein vorher festgelegtes Niveau 
übersteigt. So werden Benutzer bei Gefahr einer Gasvergiftung und eines Sauerstoffmangels gewarnt. 
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<Liste der Detektionszielgase (installierte Sensormodelle) nach Typ> 

Typ 

Detektionszielgase (installierte Sensormodelle) 
Brennbares 

Gas 
<HC oder 

CH4> 
(NCR-6309) 

Sauerstoff 
(ESR-X13P) 

Kohlenmonoxid/ 
Schwefelwasserstoff 

(ESR-A1DP) 

Schwefelwasserstoff 
(ESR-A13i) 

Kohlenmonoxid 
(ESR-A13P) 

Kohlenmonoxid 
(ESR-A1CP)* 

Typ A       
Typ B       
Typ C       

Typ CH       
Typ D       
Typ E       
Typ F       

Typ FH       
Typ G       
Typ I       

Typ IH       
Typ K       

 
* Der Kohlenmonoxidsensor (ESR-A1CP) beinhaltet eine Korrekturfunktion zur Verringerung der 

Interferenz aufgrund von Wasserstoff. Diese Funktion ist für Wasserstoffkonzentrationen bis 2.000 ppm 
geeignet. 

  













 

 - 11 -  

2-4. Sicherheitshinweise zu ATEX/IECEx-Spezifikationen 
Das Produkt kann mit bis zu drei Arten von Sensoren ausgestattet werden, um bis zu vier verschiedene 
Gasarten nachzuweisen. 
Produkt nicht in Gefahrenbereichen aufladen. 

 

Explosionsschutz-Spezifikationen 
・ Ex ia llC T4 Ga 
・ ll1G Ex da ia llC T4 Ga 
 
・ Umgebungstemperaturbereich: -40 °C～+60 °C 
・ Umgebungstemperaturbereich (zum Aufladen): 0°C～+40°C 
 

Elektrische Spezifikationen 
 
Zertifikatnummern 

・ IECEx: IECEx DEK 17.0050X 
・ ATEX: DEKRA 17 ATEX 0103X 

 
Anwendbare Normen 

・ IEC 60079-0: 2017 ・ EN IEC 60079-0:2018 
・ IEC 60079-1: 2014-06            ・ EN60079-1:2014  
・ IEC 60079-11: 2011 ・ EN60079-11:2012 
 ・ EN50303:2000 

 
Sicherheitsmaßnahmen 

・ Produkt nicht in Gefahrenbereichen aufladen. 
・ Zum Aufladen des Produkts das dafür vorgesehene Ladegerät verwenden. 
・ Nicht versuchen, das Produkt zu zerlegen oder zu modifizieren. 
 

      INST. Nr. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  
 A B C D E 

A: Herstellungsjahr (0 bis 9) 
B: Herstellungsmonat (1 bis 9 für Januar bis September, X für Oktober, Y für November, Z für 

Dezember) 
C: Herstellungslos 
D: Seriennummer 
E: Fabrikcode 

 
 
 

   2-7-6 Azusawa, Itabashi-ku, Tokio, 174-8744, Japan
 Telefon: +81-3-3966-1113 
 Fax: +81-3-3558-9110  
 E-Mail: intdept@rikenkeiki.co.jp 
 Website: https://www.rikenkeiki.co.jp 
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 Produktkonfiguration 
 
 
 

3-1. Hauptgerät und Standardzubehör 
Öffnen Sie den Karton und die Verpackung und überprüfen Sie das Produkt und Zubehör. 
Sollte etwas fehlen, wenden Sie sich an Riken Keiki. 
 
 

Hauptgerät 
Nähere Informationen zu den Bezeichnungen und Funktionen der Produktteile und zur LCD-Anzeige 
finden Sie in „3-2. Bezeichnung und Funktionen der Teile“ auf Seite 14. 
 

 
GX-3R Hauptgerät 
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5-3. Inbetriebnahme 
Wenn das Gerät eingeschaltet wird, werden verschiedene Einstellungen wie Datum und Uhrzeit und 
Alarmsollwerte angezeigt. Anschließend erscheint der Messmodus-Bildschirm. 
 
 

Einschalten 

 
 

POWER-Taste (mindestens 3 
Sekunden lang) gedrückt halten, bis 
der Summer ertönt. 
Das Gerät schaltet sich ein. 
 
 

 

 Die gesamte LCD-Anzeige leuchtet. 
 

 

HINWEIS 
 Wenn das Gerät eingeschaltet ist, gehen das LCD, die Lampen und der Summer in Betrieb und das 

Produkt vibriert. Vor Verwendung des Produkts prüfen, dass diese Vorgänge korrekt funktionieren. 
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 Der Kohlenmonoxidsensor (ESR-A1CP) beinhaltet eine Korrekturfunktion zur Verringerung der 
Interferenz aufgrund von Wasserstoff. Diese Funktion ist für Wasserstoffkonzentrationen bis 2.000 
ppm geeignet. Wenn Wasserstoff bei einer Konzentration von 2.000 ppm oder höher detektiert wird, 
werden „H2“ und „rich“ abwechselnd auf dem Konzentrationsanzeigebereich angezeigt. Auch wenn 
die Messung fortgesetzt wird, kommt es zu großen Fehlern bei den Messwertanzeigen der 
Kohlenmonoxidkonzentration aufgrund erheblicher Auswirkungen der Wasserstoffinterferenz. 

 
Anzeige der Konzentration: rich Anzeige der Konzentration: H2 

 Die Empfindlichkeit kann vorübergehend verringert sein, wenn der Kohlenmonoxidsensor mit Gas 
bei Konzentrationen in Kontakt kommt, die seinen Messbereich überschreiten. Wenn der Sensor mit 
hochkonzentriertem Gas in Kontakt kommt, muss er in der frischen Luft stehen gelassen und es 
muss eine Luftreinigung durchgeführt werden. 

 Die Empfindlichkeit kann vorübergehend verringert sein, wenn der Schwefelwasserstoff (H2S)-
Sensor mit Gas bei Konzentrationen in Kontakt kommt, die seinen Messbereich überschreiten. 
Wenn der Sensor mit hochkonzentriertem Gas in Kontakt kommt, muss er in der frischen Luft 
stehen gelassen und es muss eine Luftreinigung durchgeführt werden. 

 Wenn 20 Minuten oder mehr außerhalb des Betriebstemperaturbereichs gemessen wird, wird ein 
Temperaturbereichsfehler ausgelöst. Wenn ein Temperaturbereichsfehler ausgelöst wird, 
Hauptgerät 5 Minuten oder mehr innerhalb des Betriebstemperaturbereichs stehen lassen oder 
ausschalten. 
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6-2. Anzeigemoduseinstellungen 
Zum Umschalten vom Messbildschirm zum Anzeigemodus um und Prüfen und Ändern der Einstellungen 
im Anzeigemodus. 
 

 

6-2-1. Löschen der Peak-Wertanzeige 
Löscht den PEAK-Wert (die maximale Gaskonzentration oder die minimale Sauerstoffkonzentration, die 
seit Einschalten gemessen wurde). 
 

1 MODE-Taste auf dem Messbildschirm drücken, um den PEAK-
Bildschirm anzuzeigen. 

2 AIR-Taste gedrückt halten. 

 

   

  

 

   

3 AIR-Taste loslassen, sobald 
„RELEASE“ auf Bildschirm angezeigt 
wird. 
  

 Der PEAK-Wert wird gelöscht und „END“ wird 
angezeigt, bevor die Anzeige zum Bildschirm in 
Schritt 1 zurückkehrt. 
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HINWEIS 
 Die Auswahl des brennbaren Umwandlungsgases wird für CH4 und i-C4H10 angezeigt. 
 Sie wird nicht angezeigt, wenn „Anzeige von Anzeigemodus-Elementen: ON/OFF“ im 

Benutzermodus deaktiviert ist. 
 Zum Abbrechen, bevor die Änderung der Einstellungen abgeschlossen ist, AIR-Taste und MODE-

Taste gleichzeitig gedrückt halten. Die Anzeige kehrt zum Anzeigemodus zurück. 
 Die in der Spezifikationsliste dargestellte Alarmgenauigkeit und Alarmverzögerungszeit gelten nur 

für das Kalibriergas. 
 Die Konzentration, die bei Umwandlung angezeigt wird, sollte als ungefährer Wert betrachtet 

werden. Um genaue Konzentrationen anzuzeigen, muss eine Kalibrierung mithilfe des Zielgases 
durchgeführt werden. Wenn Sie eine Messspannenjustierung mithilfe des Zielgases durchführen 
möchten, wenden Sie sich bitte an Riken Keiki. 

 Informationen zur Liste der Gase, die umgewandelt werden können, finden Sie in der „Liste der 
brennbaren Umwandlungsgase“ auf Seite 32. 

 Dieses Produkt wird in mehreren Versionen je nach detektiertem brennbarem Gas geliefert. Je nach 
Version können bestimmte Gasarten möglicherweise nicht umgewandelt werden. Siehe „Liste der 
brennbaren Umwandlungsgase”. 

 Selbst wenn ein brennbares Umwandlungsgas ausgewählt wird, werden nur dann Angaben 
geliefert, wenn andere brennbaren Gase in der Verwendungsumgebung vorhanden sind. 

 Wenn Wasserstoff (H2) als Umwandlungsgas ausgewählt ist, werden keine Angaben für 
„Umwandlung, wenn die Umwandlung eingeschränkt ist“ in der „Liste der brennbaren 
Umwandlungsgase“ geliefert, selbst wenn es in der Verwendungsumgebung vorhanden ist. 

 Bei Verwendung der Umwandlung werden keine genauen Angaben für das Produkt erreicht. 
 
 
 

1 MODE-Taste auf dem Messbildschirm mehrmals drücken, um den LIST-
Bildschirm anzuzeigen. 

     

2 AIR-Taste mehrmals drücken, um das 
brennbare Gas anzuzeigen, das 
geändert werden soll. 
Durch Drücken der AIR-Taste wird durch die Liste 
der brennbaren Gase gegangen. 
Die Standardeinstellung ist das Kalibriergas für den 
Sensor für brennbare Gase. 

 

3 MODE-Taste drücken, wenn das zu 
ändernde brennbare Gas auf dem 
Bildschirm angezeigt wird. 

 

 „END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Bildschirm in Schritt 1 zurück. 

 

 
 
 
 
 

  



 

 - 34 -  

6-2-3. Akkuspareinstellung 
Dies aktiviert/deaktiviert die Akkuspareinstellung. Die Standardeinstellung ist „OFF“. 
Wenn dies auf „ON“ eingestellt ist, wird die Konzentration brennbarer Gase alle 15 Sekunden statt alle 5 
Sekunden aktualisiert. 
 
HINWEIS 
 Die Einstellung wird auch nach dem Ausschalten behalten. 
 Sie wird nicht angezeigt, wenn „Anzeige von Anzeigemodus-Elementen: ON/OFF” deaktiviert ist. 
 Wenn die Akkuspareinstellung aktiviert ist, wird kein Minus-Sensoralarm für den Sensor für 

brennbare Gase ausgegeben. 
 „L“ leuchtet oben auf dem Bildschirm auf, wenn die Akkuspareinstellung aktiviert ist. 

 

 
 

1 MODE-Taste auf dem Messbildschirm mehrmals drücken, um 
LONG.BATT-Bildschirm anzuzeigen. 

      

2 AIR-Taste drücken, um „ON“ oder 
„OFF“ auszuwählen. 
Die Standardeinstellung ist „OFF“. 

 

3 MODE-Taste drücken.  

 „END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Bildschirm in Schritt 1 zurück. 
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6-2-4. Anzeige der Kalibrierdaten 
Dies zeigt die kalibrierte Gasart und das Kalibrierungsdatum an. 
 
HINWEIS 
 Kalibrierdaten werden nicht angezeigt, wenn die Einstellung für das Kalibrierungsablaufdatum im 

Benutzermodus deaktiviert ist. Kalibrierdaten werden nur bei der allgemeinen ATEX/IECEx-
Spezifikation angezeigt. 

 
 
 

1 MODE-Taste auf dem Messbildschirm mehrmals drücken, um den CAL 
DATA-Bildschirm anzuzeigen. 

        

2 AIR-Taste drücken, um „YES“ oder „NO“ auszuwählen. 
Durch Drücken der AIR-Taste wird nacheinander „CH4“ → „O2“ → „H2S“ → „CO“ angezeigt. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

3 MODE-Taste drücken.  

 „END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum Bildschirm in Schritt 1 zurück. 

 
 

6-2-5. Anzeige der Bump-Daten 
Dies zeigt das Bump-Test-Ablaufdatum und die Gasart für die Bump-Test-Ablauffunktion an. 
 
HINWEIS 
 Bump-Daten werden nicht angezeigt, wenn die Einstellung für das Bump-Test-Ablaufdatum im 

Benutzermodus deaktiviert ist. 
 
 

1 MODE-Taste auf dem Messbildschirm mehrmals drücken, um den BUMP 
DATA-Bildschirm anzuzeigen. 
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2 AIR-Taste drücken, um „YES“ oder „NO“ auszuwählen. 
Durch Drücken der AIR-Taste wird nacheinander „CH4“ → „O2“ → „H2S“ → „CO“→„CO2”→ ... 
angezeigt. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

3 MODE-Taste drücken.  

 Die Anzeige kehrt zum Bildschirm in Schritt 1 zurück.  
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6-2-5. Anzeige des Alarmsollwerts 
Dies ermöglicht die Anzeige und das Testen des LED-, Summer- und Vibratorbetriebs. 
 
HINWEIS 
 TWA und STEL werden nur auf Modellen angezeigt, die andere Gase als brennbare Gase und 

Sauerstoff detektieren. 
 
 

1 MODE-Taste auf dem Messbildschirm mehrmals drücken, um den 
ALARM-PT-Bildschirm anzuzeigen. 

  

2 AIR-Taste drücken. 
Durch Drücken der AIR-Taste wird nacheinander „F.S.“ (FULL SCALE) → „WARNING“ → 
„ALARM“ → „ALARM H“ → „STEL“ → „TWA” → „F.S.“ (FULL SCALE) → ... angezeigt. 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 
 Der entsprechende Alarm kann durch gleichzeitiges Drücken der AIR-Taste und der MODE-Taste 

getestet werden. Beliebige Taste drücken, um den Alarm zurückzusetzen. 

3 MODE-Taste drücken.  

 Die Anzeige kehrt zum Bildschirm in Schritt 1 zurück.  
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Menü zur Einstellung des Kalibrierungsablaufdatums 
zurück. 

 

<Betrieb nach Ablauf des Kalibrierungsdatums> 
Damit kann der Betrieb nach Ablauf des Kalibrierungsdatums angegeben werden. 
 

1 AIR-Taste drücken, um „CAL EXPD“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
  

2 AIR-Taste drücken, um den Betrieb 
nach Ablauf des Kalibrierungsdatums 
auszuwählen. 
Durch Drücken der AIR-Taste wird der folgende 
Betrieb nach Ablauf des Kalibrierungsdatums 
angezeigt. 
・ CONFIRM: Bei Ablauf kann der Benutzer 

bestätigen und auswählen, ob er zum 
Messmodus oder zum 
Benutzermodus gehen möchte. 

・ CANT USE: Bei Ablauf ist der Messmodus nicht 
verfügbar. Bei Ablauf kann der 
Benutzer auswählen, ob er zum 
Benutzermodus gehen möchte. 

・ NONE: Bei Ablauf wird angegeben, dass die 
Kalibrierung abgelaufen ist, und der 
Benutzer kann auswählen, ob er zum 
Messmodus oder zum 
Benutzermodus gehen möchte. 

Die Standardeinstellung ist „CONFIRM“. 

 

3 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Menü zur Einstellung des Kalibrierungsablaufdatums 
zurück. 

 

 
 

6-4-4. Bump-Test-Einstellung  

Damit können verschiedene Bedingungen für den Bump-Test ausgewählt werden. 
 

<Menü für die Bump-Test-Einstellung> 
 

1 AIR-Taste auf dem Benutzermodus-
Menü drücken, um „BUMP 
SET“ auszuwählen, und dann MODE-
Taste drücken. 
Der Bildschirm mit dem Bump-Test-Menü wird 
angezeigt. 
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2 AIR-Taste drücken, um die gewünschte 
Einstellung auszuwählen, und dann 
MODE-Taste drücken. 
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3 AIR-Taste drücken, um die Bump-Zeit 
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Durch Drücken der AIR-Taste kann die Bump-Zeit 
zwischen 30, 45, 60 und 90 Sekunden ausgewählt 
werden. Die Standardeinstellung ist „30 SEC“. 

 

4 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zu 
Bump-Test-Einstellung zurück. 
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<Auswahl der Bump-Toleranz> 
Hier kann Schwellenwert für die Prüfung des Testgases eingestellt werden. 
Andere Gase als Sauerstoff: Kalibrierungskonzentration ± (Kalibrierungskonzentration × Toleranz) 
Sauerstoff: Kalibrierungskonzentration ± (Unterschied zwischen Kalibrierungskonzentration und 20,9 % × 
Toleranz) 

 
1 AIR-Taste drücken, um „SETTINGS“  

auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Das Menü für die Bump-Test-Einstellung wird 
angezeigt. 

  

2 AIR-Taste drücken, um „CHECK“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Die Bump-Toleranz wird angezeigt.  

3 AIR-Taste drücken, um die Bump-
Toleranz auszuwählen, und dann 
MODE-Taste drücken. 
Durch Drücken der AIR-Taste kann die Bump-
Toleranz zwischen 10, 20, 30, 40 und 50 % 
ausgewählt werden. Die Standardeinstellung ist 
„30 %“. 

 

4 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zu 
Bump-Test-Einstellung zurück. 

 

 

<Auswahl der Kalibrierzeit nach Bump-Test> 
Dadurch wird die Zeit für die Kalibrierung nach Fehlschlagen eines Bump-Tests auswählt. 

 
1 AIR-Taste drücken, um „SETTINGS“  

auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Das Menü für die Bump-Test-Einstellung wird 
angezeigt. 

  

2 AIR-Taste drücken, um „CAL TIME“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Dadurch wird die Zeit für die Kalibrierung nach einem 
Bump-Test wird angezeigt. 

 

3 AIR-Taste drücken, um die Kalibrierzeit 
nach einem Bump-Test auszuwählen, 
und dann MODE-Taste drücken. 
Durch Drücken der AIR-Taste kann die Kalibrierzeit 
nach einem Bump-Test zwischen 90 und 120 
Sekunden ausgewählt werden. Die 
Standardeinstellung ist „90 SEC“. 

 

4 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zu 
Bump-Test-Einstellung zurück. 
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<Kalibrierung nach Bump-Test: ON/OFF> 
Dies aktiviert/deaktiviert die Funktion für die automatische Kalibrierung, wenn ein Bump-Test fehlschlägt. 

 

1 AIR-Taste drücken, um „SETTINGS“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Das Menü für die Bump-Test-Einstellung wird 
angezeigt. 

  

2 AIR-Taste drücken, um „AUTO CAL“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Die ON/OFF-Auswahl für die Kalibrierung nach 
Fehlschlagen eines Bump-Tests wird angezeigt. 

 

3 AIR-Taste drücken, um ON oder OFF 
für die Kalibrierung nach Fehlschlagen 
eines Bump-Tests auszuwählen, und 
dann MODE-Taste drücken. 
Durch Drücken der AIR-Taste kann ON oder OFF für 
die Kalibrierung nach Fehlschlagen eines Bump-
Tests ausgewählt werden. Die Standardeinstellung ist 
„ON“. 

 

4 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zu 
Bump-Test-Einstellung zurück. 

 

 
 

<Anzeige des Bump-Test-Ablaufdatums: ON/OFF> 
Hier wird die Benachrichtigung für den Ablauf des Bump-Tests ausgewählt. 

 

1 AIR-Taste drücken, um „BUMP.RMDR“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Die ON/OFF-Auswahl für die Benachrichtigung des 
Bump-Test-Ablaufdatums wird angezeigt. 

 

2 AIR-Taste drücken, um ON oder OFF 
für die Anzeige des Bump-Test-
Ablaufdatums auszuwählen. 
Durch Drücken der AIR-Taste kann ON oder OFF für 
die Anzeige des Bump-Test-Ablaufdatums 
ausgewählt werden. Die Standardeinstellung ist 
„OFF“. 

 

3 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zu 
Bump-Test-Einstellung zurück. 
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<Auswahl des Intervalls für das Bump-Test-Ablaufdatum> 
Dies stellt das Intervall ein, in dem die Benachrichtigung über das Bump-Test-Ablaufdatum nach einem 
Bump-Test erfolgt. 

 

1 AIR-Taste drücken, um „BUMP INT“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Die Anzahl der Tage bis zum Bump-Test-Ablaufdatum 
kann ausgewählt werden. 

  

2 AIR-Taste drücken, um das Intervall für 
das Bump-Test-Ablaufdatum 
auszuwählen. 
Durch Drücken der AIR-Taste kann das Intervall für 
das Bump-Test-Ablaufdatum zwischen 0 und 30 
Tagen ausgewählt werden. Die Standardeinstellung 
ist „30“ Tage. 

 

3 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zu 
Bump-Test-Einstellung zurück. 

 

 
 

<Betriebseinstellung nach Bump-Test-Ablauf> 
Dies wählt den Betrieb nach Anzeige des Bump-Test-Ablaufdatums aus. 
 

1 AIR-Taste drücken, um „BUMP.EXPD“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Der Betrieb nach Bump-Test-Ablauf kann ausgewählt 
werden. 

  

2 AIR-Taste drücken, um den Betrieb 
nach Bestätigung des Betriebs bei 
Bump-Test-Ablauf auszuwählen. 
Durch Drücken der AIR-Taste wird der folgende 
Betrieb nach Bump-Test-Ablauf angezeigt: 
・ CONFIRM: Bei Ablauf kann der Benutzer 

bestätigen und auswählen, ob er zum 
Messmodus oder zum Benutzermodus 
gehen möchte. 

・ CANT USE: Bei Ablauf ist der Messmodus nicht 
verfügbar. Bei Ablauf kann der 
Benutzer auswählen, ob er zum 
Benutzermodus gehen möchte. 

・ NONE: Bei Ablauf wird der Bump-Test-Ablauf 
angegeben und der Benutzer kann 
auswählen, ob er zum Benutzermodus 
gehen möchte. 

Die Standardeinstellung ist „CONFIRM“. 

 

3 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zu 
Bump-Test-Einstellung zurück. 
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6-4-5. Einstellung des Alarmsollwerts 
Dieser Abschnitt beschreibt die Einstellungen für die ersten bis dritten Alarmsollwerte, den STEL-
Alarmsollwert und den TWA-Alarmsollwert, und wie die Standardeinstellungen wiederhergestellt werden. 
 

<Einstellung des Alarmsollwerts> 
Alarmsollwerte können mithilfe einstelliger Einheiten eingestellt werden. 
 

   

Detektionszielgas 1 Stelle Unterer Grenzwert Oberer Grenzwert 
Brennbares Gas (HC/CH4) 1 %LEL 5 %LEL 60 %LEL 
Kohlenmonoxid (CO) 1 ppm 20 ppm 2.000 ppm 
Schwefelwasserstoff (H2S） 0,1 ppm 1,0 ppm 200,0 ppm 

 

Detektionszielgas 1 Stelle 
Erster/zweiter Alarm Dritter Alarm 

Unterer Grenzwert Oberer Grenzwert Unterer Grenzwert Oberer Grenzwert 
Sauerstoff (O2) 0,1 Vol.-% 0,0 % 20,0 % 21,8 % 40,0 % 

 
HINWEIS 
 Alarmsollwerte wie folgt einstellen: Erster Alarm ≤ zweiter Alarm ≤ dritter Alarm (erster Alarm ≥ 

zweiter Alarm für Sauerstoff) 
 
 

1 AIR-Taste auf dem Benutzermodus-Menü 
drücken, um „ALARM-PT“ auszuwählen, 
und dann MODE-Taste drücken. 

  
2 AIR-Taste drücken, um die Gasart 

auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Durch Drücken der AIR-Taste werden abwechselnd das 
Detektionszielgas und der Bildschirm zum Zurücksetzen 
des Alarmsollwerts angezeigt (Seite 51). 
Bei Drücken der MODE-Taste wird der Bildschirm zur 
Einstellung des ersten Alarmsollwerts (WARNING) 
angezeigt. 

 

3 AIR-Taste drücken, um den 
nummerischen Wert für den ersten 
Alarmsollwert auszuwählen, und dann 
MODE-Taste drücken. 
Der Bildschirm zur Einstellung des zweiten 
Alarmsollwerts (ALARM) wird angezeigt. 

 

4 AIR-Taste drücken, um den 
nummerischen Wert für den zweiten 
Alarmsollwert auszuwählen, und dann 
MODE-Taste drücken. 
Der Bildschirm zur Einstellung des dritten Alarmsollwerts 
(ALARM H) wird angezeigt. 

 

5 AIR-Taste drücken, um den 
nummerischen Wert für den dritten 
Alarmsollwert auszuwählen, und dann 
MODE-Taste drücken. 
Für toxische Gase werden die Bildschirme für die STEL- 
und TWA-Einstellung nach den obigen Schritten 
angezeigt. Diese genauso einstellen. 
„END“ wird angezeigt und der Bildschirm zum 
Zurücksetzen von Alarmsollwerten erscheint. 
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HINWEIS 
 Informationen zum Zurücksetzen der Einstellungen finden Sie unter „Zurücksetzen von 

Alarmsollwerten“ auf Seite 51. Der Bildschirm zum Zurücksetzen von Alarmsollwerten wird 
möglicherweise nicht angezeigt, wenn das Produkt nicht richtig eingestellt ist. Wenden Sie sich in 
diesem Fall an Riken Keiki. 

 Weitere Informationen zu Alarmsollwerten finden Sie in „4 Alarmaktivierung“ auf Seite 16.  

 

 

<Zurücksetzen von Alarmsollwerten> 
Dadurch werden die Alarmsollwerte auf ihre Standardeinstellungen zurückgesetzt. 

 

1 AIR-Taste auf dem Benutzermodus-
Menü drücken, um „ALARM-
PT“ auszuwählen, und dann MODE-
Taste drücken. 
 
 

  

2 AIR-Taste mehrmals drücken. 
Der Bildschirm zum Zurücksetzen der 
Alarmsollwerte wird angezeigt. 
 

 

3 MODE-Taste drücken. 
Der Bildschirm zur Bestätigung des Zurücksetzens der Alarmsollwerte wird angezeigt. 

 

Um das Zurücksetzen abzubrechen, AIR-Taste drücken. 

 

4 MODE-Taste drücken. 

 

Der Bildschirm zur Bestätigung des Zurücksetzens der Alarmsollwerte wird angezeigt. 

 

5 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum Benutzermodus-Menü zurück. 
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6-4-6. Mittagspause: AN-/AUSZUZIEHEN 
Damit kann die Mittagspausefunktion aktiviert und deaktiviert werden. Die Mittagspausefunktion behält die 
TWA- und PEAK-Werte vor dem letztmaligen Ausschalten und lädt sie, um die Messung beim nächsten 
Einschalten fortzusetzen. 

 

1 AIR-Taste auf dem Benutzermodus-
Menü drücken, um 
„LUNCH“ auszuwählen, und dann 
MODE-Taste drücken. 
Der Bildschirm für die Einstellung der Mittagspause 
wird angezeigt. 

  

2 AIR-Taste drücken, um ON oder OFF für 
die Mittagspausefunktion 
auszuwählen. 
Durch Drücken der AIR-Taste kann ON oder OFF für 
die Mittagspausefunktion ausgewählt werden. Die 
Standardeinstellung ist „OFF“. 

 

3 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Benutzermodus-Menü zurück. 

 

 
HINWEIS 
 Wenn die Mittagspause-Einstellung aktiviert ist, wird ein Bestätigungsbildschirm angezeigt, der den 

Benutzer fragt, ob er die TWA- und PEAK-Werte vor der letzten Abschaltung behalten und die 
Messung fortsetzen oder die Werte beim Einschalten zurücksetzen möchte. 
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ESCAPE 

 

 

 
HINWEIS 
 Sobald die Einstellung abgeschlossen ist, AIR-Taste drücken, um „ESCAPE“ auszuwählen, und 

dann MODE-Taste drücken. Die Anzeige kehrt zum Benutzermodus-Menü zurück. 
 
 

 
<Einstellung des Pieptons> 
Damit kann der Bestätigungspiepton eingestellt werden. 

 

1 AIR-Taste drücken, um „BEEP SEL“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Der Bildschirm für die Auswahl des Pieptons wird 
angezeigt. Wenn Sie die Einstellung ändern, werden 
die Vorgänge „BUMP/CAL“, „ALM ALRT“ und „B/C/ 
ALM“ gestoppt. 

 

2 AIR-Taste drücken. 
Durch Drücken der AIR-Taste werden die folgenden 
Bildschirme nacheinander angezeigt: 
・ OFF 
・ LED (nur LED-Lampen) 
・ BUZZER (nur Summer) 
・ LED+BUZZ (LED und Summer) 
・ BUMP/CAL 
・ ALM ALRT 
・ B/C/ALM 
Die Standardeinstellung ist „OFF“. 

  

3 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Menü für die Einstellung des Bestätigungspieptons 
zurück. 

 

 

 
<Einstellung des Pieptonintervalls> 
Damit kann das Intervall zwischen Bestätigungspieptönen eingestellt werden. 

 

1 AIR-Taste drücken, um „BEEP INT“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Der Bildschirm für die Einstellung des 
Pieptonintervalls wird angezeigt.   
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2 AIR-Taste drücken. 
Durch Drücken der AIR-Taste kann das 
Pieptonintervall zwischen 0,5 Minuten und von 1 
Minute bis 99 Minuten ausgewählt werden. Die 
Standardeinstellung ist „5“ Minuten.   

3 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Menü für die Einstellung des Bestätigungspieptons 
zurück. 
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6-4-8. Einstellung der LED-Beleuchtungszeit 
Damit kann die Dauer der LED-Anzeigebeleuchtung eingestellt werden. 

 

1 AIR-Taste auf dem Benutzermodus-
Menü drücken, um „BL 
TIME“ auszuwählen, und dann MODE-
Taste drücken. 
Der Bildschirm für die Einstellung der 
Hintergrundbeleuchtungszeit wird angezeigt. 

  

2 AIR-Taste drücken, um die 
Hintergrundbeleuchtungszeit 
auszuwählen. 
Durch Drücken der AIR-Taste kann die 
Hintergrundbeleuchtungszeit auf OFF oder von 1 bis 
255 Sekunden ausgewählt werden. Die 
Standardeinstellung ist „30 SEC“. 

 

3 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Benutzermodus-Menü zurück.  

 
 

6-4-9. Tastenton: AN-/AUSZUZIEHEN 
Dadurch wird der Tastenbetätigungston aktiviert/deaktiviert. 

 

1 AIR-Taste auf dem Benutzermodus-
Menü drücken, um „KEY 
TONE“ auszuwählen, und dann MODE-
Taste drücken. 
Der Bildschirm für die Einstellung des Tastentons 
wird angezeigt. 

  

2 AIR-Taste drücken, um ON oder OFF 
für den Tastenton auszuwählen. 
Durch Drücken der AIR-Taste kann ON oder OFF für 
den Tastenton ausgewählt werden. Die 
Standardeinstellung ist „ON“. 

  

3 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Benutzermodus-Menü zurück. 
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6-4-10. Anzeige von Anzeigemodus-Elementen: ON/OFF 
Damit kann eingestellt werden, ob Anzeigemodus-Elemente, die eingestellt werden können, ein- oder 
ausgeblendet werden. 
Wenn dies auf OFF eingestellt ist, werden Elemente wie „HG GAS“ (Auswahl des brennbaren 
Umwandlungsgases) im Anzeigemodus nicht angezeigt. 

 

1 AIR-Taste auf dem Benutzermodus-
Menü drücken, um „DISP 
SET“ auszuwählen, und dann MODE-
Taste drücken. 
Der Bildschirm für die Einstellung der Anzeige von 
Anzeigemodus-Elementen wird angezeigt. 

  

2 AIR-Taste drücken, um ON oder OFF 
für die Anzeige von Anzeige von 
Anzeigemodus-Elementen 
auszuwählen. 
Durch Drücken der AIR-Taste kann ON oder OFF für 
die Anzeige von Anzeigemodus-Elementen 
ausgewählt werden. Die Standardeinstellung ist 
„ON“. 

 

3 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Benutzermodus-Menü zurück.  

 
 

6-4-11. Datum- und Uhrzeiteinstellung 
Dadurch werden Datum und Uhrzeit der internen Uhr eingestellt. 

 

1 AIR-Taste auf dem Benutzermodus-
Menü drücken, um 
„DATE“ auszuwählen, und dann MODE-
Taste drücken. 
Der Bildschirm für die Einstellung von Datum und 
Uhrzeit wird angezeigt. 
Das Element, das zurzeit blinkt, kann eingestellt 
werden. 

  

2 AIR-Taste drücken, um das 
gewünschte Einstellungselement 
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Datum und Uhrzeit in der Reihenfolge Jahr -> Monat 
-> Tag -> Stunde -> Minute einstellen. 
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 Nach Einstellen des Minuten-Elements MODE-Taste 
drücken. „END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt 
zum Benutzermodus-Menü zurück.  
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 Das Benutzermodus-Menü wird angezeigt, sobald 
das Passwort korrekt eingegeben wurde. 
Wenn das eingegebene Passwort falsch ist, wird ein 
Fehler angezeigt. Die Anzeige schaltet zu 
„Bildschirmübergang vom Einschalten zur Anzeige 
des Messbildschirms” in „5-3. Inbetriebnahme“ um.   
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6-4-13. ROM/SUM-Anzeige 
Dadurch werden die Programmnummer und der SUM-Wert des Produkts angezeigt. 
* Dies wird vom Benutzer normalerweise nicht verwendet. 

 

1 AIR-Taste auf dem Benutzermodus-
Menü drücken, um 
„ROM/SUM“ auszuwählen, und dann 
MODE-Taste drücken. 
Der ROM/SUM-Bildschirm wird angezeigt. 

 

 Die folgenden Informationen werden abwechselnd 
auf dem ROM/SUM-Bildschirm angezeigt. 
・ MAIN ROM 
・ SENS. ROM 

 

2 MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Benutzermodus-Menü zurück. 
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 Die aktuelle Konzentration nach der Luftkalibrierung 
wird angezeigt. Die Anzeige kehrt zum Bildschirm mit 
dem Kalibrierung-Menü zurück. 
„FAIL“ wird angezeigt, wenn die Kalibrierung nicht 
erfolgreich war. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Bildschirm mit dem Kalibrierung-Menü zurück. 

 
 
HINWEIS 
 Wenn die Kalibrierung fehlschlägt, wird „FAIL“ neben der Messung für den fehlerhaften Sensor 

zusammen mit „AIR CAL“ angezeigt. MODE-Taste drücken, um den Fehleralarm 
(Kalibrierungsfehler) zurückzusetzen. Die Luftkalibrierung für den fehlerhaften Sensor wird nicht 
durchgeführt und die Konzentration wird mithilfe des Werts vor der Kalibrierung berechnet. 

 Die Luftkalibrierung kann auch im Messmodus durchgeführt werden. (S. 24) 
 

 
 

7-2-4. Autom. Kalibrierung 
Es wird eine Kalibrierung für jedes Gas mit der angegebenen Konzentration durchgeführt. 
 

 

1 AIR-Taste drücken, um „AUTO CAL“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
  

2 Zylinder für die 
Kalibrierung 
auswählen und dann 
MODE-Taste 
drücken. 
Informationen zu den 
Zylindereinstellungen finden 
Sie in „7-2-5. Einstellung 
des Zylinders für die autom. 
Kalibrierung“ auf Seite 70. 
 

 

3 Kalibriergas 
zuführen, 60 
Sekunden warten 
und dann MODE-
Taste drücken. 
 

 

  
 

 Die autom. Kalibrierung wird durchgeführt. 
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7-2-5. Einstellung des Zylinders für die autom. Kalibrierung 
Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie Gasgruppen (Zylinder) für die Kalibrierung einstellen. Fünf Zylinder 
können als A bis E eingestellt werden. 

 

1 AIR-Taste drücken, um „AUTO CAL“  
auszuwählen, und dann MODE-Taste 
drücken. 
Der Bildschirm für die autom. Kalibrierung wird 
angezeigt.   

2 AIR-Taste drücken. 
Durch Drücken der AIR-
Taste werden die Gasart 
und -konzentration für 
Zylinder A bis E 
nacheinander angezeigt. 

 

3 „CYL SEL“ auswählen und dann MODE-
Taste drücken. 

 

4 AIR-Taste drücken. 
Durch Drücken der AIR-Taste werden die 
Detektionszielgase nacheinander angezeigt. 
Durch erneutes Drücken der AIR-Taste wird 
„ESCAPE“ angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Bildschirm in Schritt 1 zurück. 
 

 

5 Zum Ändern der Zylindereinstellungen 
MODE-Taste auf dem 
Sensorauswahlbildschirm drücken. 
 

 

6 AIR-Taste drücken, um einen Zylinder 
von A bis E auszuwählen, und dann 
MODE-Taste drücken. 
„END“ wird angezeigt und die Anzeige kehrt zum 
Menü für die autom. Kalibrierung zurück. 
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Standardzubehör (Allgemeine ATEX/IECEx-Spezifikation) 
Teilebezeichnung Teilenummer 
Trageriemen 0888 0605 90 
Gürtelclip (mit Befestigungsschraube) 4777 9202 40 
Schutzabdeckung aus Gummi 4777 4161 10 
Netzteil 2594 0898 30 

 
<Optionale Elemente (getrennt verkauft)> 

Teilebezeichnung Teilenr. 
Gürtelclip (mit Befestigungsschraube) 4777 9202 40 
Ultraflache Krokodilklemme 
(mit Befestigungsschraube) 

4777 9203 10 

Gürteleinheit (mit Befestigungsvorrichtung und Schraube) 4777 9293 30 
Filtereinheit (Für ESR-A1DP) 5 Blatt 4777 9314 10 
Filtereinheit (Für NCR-6309) 5 Blatt 4777 9315 90 
Filtereinheit (Für ESR-A1CP, ESR-A13P) 5 Blatt 4777 9316 60 
Filtereinheit (Für ESR-A13i) 5 Blatt 4777 9317 30 
Staubfilter, 10 Blatt 4777 9343 10 
Schutzfolie, 5 Blatt 4777 9296 50 
Lederetui 4777 4257 00 
Wärmebeständiges Etui (nicht explosionsgeschützt) 4777 4259 40 
Manuelles Ansaugkit (mit Probenahmestab) 4777 9302 80 
Manuelles Ansaugkit (mit Schwimmer) 4777 9304 20 
Manuelles Ansaugkit 
(mit gewichtetem 30-m-Schlauch) 

4777 9305 00 

AU-Stecker 2594 0932 90 
EU-Stecker 2594 0933 60 
UK-Stecker 2594 0934 30 
Kalibrierungsadapter (einfacher Typ) 4777 9307 40 
Kalibrierungsadapter 4777 9309 90 
BC-3R 4777 21 
Wandbefestigung für Ladeschale 4777 4337 50 
AC-Adapter mit fünf Einheiten (22.5cm)* 4777 9329 70 
AC-Adapter mit fünf Einheiten (60cm)* 4777 9319 80 
AC-Adapter mit fünf Einheiten (120cm)* 4777 9333 20 
Datenlogger-Managementprogramms (SW-GX-3R(EX) 2980 6228 10 

* ohne Netzteil 
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(4) Fehlerereignis 
Zeichnet das Auftreten von Fehleralarmen als Ereignisse auf. 
Diese Funktion zeichnet die Zeit auf, zu der der Fehleralarm ausgelöst wurde, das Zielgas der Messung, 
Geräteinformationen und die Art des Fehlerereignisses. 
Zeichnet die 100 letzten Ereignisse auf. 
Wenn die Zahl der Ereignisse 100 übersteigt, werden die ältesten Daten durch die neuesten Daten 
überschrieben. 
 

(5) Kalibrierungsverlauf 
Zeichnet Daten auf, wenn die Kalibrierung durchgeführt wird. 
Diese Funktion zeichnet die Kalibrierungszeit, die Konzentrationswerte vor und nach der Kalibrierung und 
Kalibrierungsfehler auf. 
Zeichnet Daten für die letzten 100 Kalibrierungen auf. 
Wenn die Zahl Kalibrierungen 100 übersteigt, werden die ältesten Daten durch die neuesten Daten 
überschrieben. 
 
 
HINWEIS 
 Der Kommunikationsmodus startet automatisch, wenn der Infrarot-Kommunikationsanschluss des 

Produkts sich an einer Stelle befindet, wo IrDA-Kommunikation verfügbar ist, während Datum und 
Uhrzeit oder Akkuladezustand/Gasalarmmuster nach Einschalten angezeigt werden. Sie können 
den Kommunikationsmodus auch aufrufen, indem Sie die AIR- und POWER-Tasten gleichzeitig 
drücken, wenn sich der Infrarot-Kommunikationsanschluss des Produkts an einer Stelle befindet, 
wo IrDA-Kommunikation verfügbar ist. 

 Ein Fehleralarm wird ausgelöst, wenn für eine voreingestellte Dauer keine 
Kommunikationsverbindung im Kommunikationsmodus bestätigt werden kann. Versuchen Sie in 
diesem Fall entweder die Kommunikationsverbindung erneut oder schalten Sie das Produkt aus. 
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Revisions- oder Aufhebungsverlauf 
 

Ausgabe Revision Ausgabedatum 

0 Erste Ausgabe (PT0E-1764) 2019/5/31 

1 Konformitätserklärung 2019/11/26 

2 Konformitätserklärung 2020/4/1 

3 MOVER-Alarm ändern 2020/5/19 

4 
Sicherheitshinweise zu ATEX/IECEx-Spezifikationen  
Konformitätserklärung 

2020/8/1 

5 
Sicherheitshinweise zu ATEX/IECEx-Spezifikationen  
Konformitätserklärung 

2020/8/21 
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Konformitätserklärung  
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Übersicht 
Der GX-3R kann bis zu 4 Gase mithilfe von 3 Sensoren messen. 
Der GX-3R Pro kann bis zu 5 Gase mithilfe von 4 Sensoren messen. 
Sowohl der GX-3R als auch der GX-3R Pro messen brennbare Gase (LEL), Sauerstoff (O2), 
Schwefelwasserstoff (H2S) und Kohlenmonoxid (CO). 
Der GX-3R Pro kann außerdem toxische Gase einschl. Kohlendioxid und Schwefeldioxid (CO2 und SO2) 
messen. 
Beide Modelle zeigen Messergebnisse auf einem LCD an und geben Gasalarme (über LED und Summer) 
bei Bedarf auf. Die Modelle übertragen außerdem Messergebnis über Bluetooth drahtlos zu einem Host. 
Die Gasprobenahme erfolgt durch Diffusion. Die Modelle haben keine internen Ansaugpumpen. 
 
Stromquellen 
Der GX-3R erhält Strom von einem integrierten Lithium-Ionen-Akku, der nicht vom Benutzer ausgetauscht 
werden kann. 
Der GX-3R Pro erhält Strom entweder von einem Lithium-Ionen-Akku (BUL-3R) oder einer Alkali-Batterie 
(BUD-3R), die beide integrale Komponenten zur Aufrechterhaltung der intrinsischen Sicherheit haben. Diese 
Akkus können vom Benutzer in nicht explosionsgefährdeten Bereichen ausgetauscht werden. 
Der Lithium-Ionen-Akku ist für den GX-3R und GX-3R Pro gleich. 
Zum Aufladen des Lithium-Ionen-Akkus wird das dafür vorgesehenes Netzteil verwendet. 
 
Sicherheitsspezifikation 

Ex da ia I Ma , Ex da ia IIC T4 Ga (mit Sensor für brennbare Gase NCR-6309)  
Ex ia I Ma , Ex ia IIC T4 Ga (ohne Sensor für brennbare Gase NCR-6309) 

 
  

 
 
･Umgebungstemperaturbereich für die Verwendung: -40°C bis +60°C 
･Umgebungstemperaturbereich beim Aufladen des Akkus: 0°C bis +40°C 

 
Elektrische Daten 

・ Lithium-Ionen-Akku: Aufladbarer Akku von Maxell Modell Nr. ICP463048XS 
・ Alkali-Batterie (2 Batterien in Reihe): Toshiba LR03 oder Duracell MN2400/PC2400 
・ Der Akku sollte mit dem dedizierten AC-Netzteil oder mit Strom von einer IEC60950-

zertifizierten SELV-Stromquelle oder einer IEC62368-1-zertifizierten ES1-Stromquelle geladen 
werden. Die maximale Spannung vom Ladegerät darf 6,3 V nicht übersteigen. 

 
Zertifikatnummern 

・ IECEx-Zertifikat: IECEx DEK 17.0050 X 
・ ATEX-Zertifikat: DEKRA 17 ATEX 0103 X 

 
Liste der Normen 

・ IEC 60079-0:2017 ・ EN IEC 60079-0:2018 
・ IEC 60079-1:2014-06 ・ EN60079-1:2014 
・ IEC 60079-11:2011 ・ EN60079-11:2012 

    ・ EN50303:2000 
 
 

I M1 Ex da ia I Ma , II 1 G Ex da ia IIC T4 Ga (mit Sensor für brennbare Gase NCR-6309) 
I M1 Ex ia I Ma , II 1 G Ex ia IIC T4 Ga (ohne Sensor für brennbare Gase NCR-6309) 
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WARNUNGEN 
  
Für alle Modelle 
・ Nicht versuchen, das Instrument zu zerlegen oder zu modifizieren. 
・ Der Sensor für brennbare Gase NCR-6309, zum Messen von LEL, ist nur Teil  

dieses Gaswarngeräts mit flammensicherer Konstruktion. 
・ Dieses Produkt ist ein explosionsgeschütztes Produkt und darf mit Ausnahme der angegebenen 

Teile nicht zerlegt oder modifiziert werden. 
・ Der NCR-6309 darf keinem ultravioletten Licht ausgesetzt werden. 
・ Dieses Produkt enthält einen Sensor mit flammensicherer Konstruktion. 

Wenn die Montage nicht wie angegeben erfolgt, ist die Explosionsschutzleistung beeinträchtigt. 
Beim Austauschen des Sensors und Filters müssen Originalteile ordnungsgemäß eingebaut und 
gemäß Spezifikation festgezogen werden. 

・ Wenn das Gehäuse beschädigt ist, muss es vor der weiteren Verwendung repariert werden. 
・ Der Sensor darf nicht ultraviolettem Licht ausgesetzt oder in einem Gerät verwendet werden, dass 

nicht vollständig geschlossen ist.  
Zusätzliche spezifische Bedingung für Gruppe I 
・ Der NCR - 6309 darf keiner starken Kraft oder Stößen ausgesetzt werden. Es besteht die Gefahr, 

dass die flammensichere Leistung aufgrund von Bruch usw. beschädigt wird. Dieser Sensor bietet 
eine flammensichere Konstruktion mit „geringer“ Wahrscheinlichkeit mechanischer Schäden. 

・ Das Gehäuse darf keinen Hydraulikflüssigkeiten, Öl oder Schmierfett ausgesetzt werden. 
 
Für GX-3R 
・ Darf nicht an einem explosionsgefährdeten Ort aufgeladen werden. 
・ Das Gerät darf nur mit dem Original-Ladegerät aufgeladen werden. 

 
Für GX-3R Pro mit BUL-3R 
・ Darf nicht an einem explosionsgefährdeten Ort aufgeladen werden. 
・ Das Gerät darf nur mit dem Original-Ladegerät aufgeladen werden. 
・ Der Akku darf nicht an einem explosionsgefährdeten Ort aufgeladen werden. 

 
Für GX-3R Pro mit BUD-3R 
・ Der Akku darf nicht an einem explosionsgefährdeten Ort aufgeladen werden. 
・ Die Akkus dürfen nicht an einem explosionsgefährdeten Ort aufgeladen werden. 
・ Das Gerät darf nur mit einer angeschlossenen AAA-Batterie, Typ LR03 von TOSHIBA oder 

MN2400/PC2400 von Duracell verwendet werden. 
 
 

 
  




